
Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung von Leistungen

a) Vergabestelle: Deutscher Bundestag
-Verwaltung-
Referat ZT 6, Vergaben
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: 030 227-33234
Telefax: 030 227-30374

E-Mail: vergabereferat@bundestag.de

b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung gemäß der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Leistungen – Teil A (VOL/A)

Vergabe-Nr. : ZT6-1133-2012-211-11-ZT530 (Bitte stets
angeben.)

c) Form, in der Angebote ein-
zureichen sind:

Schriftlich (im verschlossenen Umschlag mit
beigefügtem Aufkleber).
Eine elektronische Angebotsabgabe ist nicht möglich.

d) Art der Leistung: Lieferung von Dehnrückenheftern mit Sonderdruck und
Systembeklebung

Umfang der Leistung: Folgende Stückzahlen sind voraussichtlich zu liefern:
November – Dezember 2012: 3.000 Stück
2013: 18.000 Stück
2014: 18.000 Stück
2015: 18.000 Stück
Januar – September 2016: 15.000 Stück

Der Abruf der Leistung erfolgt für Teilmengen, die in der
Regel 6.000 Stück umfassen und innerhalb von 6 Wo-
chen zu liefern sind.

Ort der Leistungserbringung: Berlin-Mitte

e) Losweise Vergabe: Eine Teilung in Lose ist nicht vorgesehen.

f) Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zugelassen.

g) Ausführungsfrist: 1. Oktober 2012 - 30. September 2016

h) Stelle, bei der die Vergabe-
unterlagen angefordert wer-
den können:

Siehe Buchstabe a)
Die Vergabeunterlagen können bis zum 14. August 2012
schriftlich, per Fax oder E-Mail angefordert werden.

i) Angebotsfrist:
Bindefrist:

20. August 2012
28. September 2012

j) Sicherheitsleistungen: Keine

Deutscher Bundestag



l) Mit dem Angebot
vorzulegende Nachweise:

 Sofern die Bildung einer Bietergemeinschaft beab-
sichtigt ist, ist die Erklärung nach Punkt 4 der Bewer-
bungsbedingungen vorzulegen. Alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft haben dem Angebot zudem die
nachfolgend genannten Nachweise beizufügen.

 Sofern der Einsatz eines Unterauftragnehmers beab-
sichtigt ist, sind die in Punkt 4 des Angebotsvor-
drucks aufgeführten Eigenerklärungen vorzunehmen.
Zudem sind die Erklärungen und Nachweise gemäß
Punkt 5 der Bewerbungsbedingungen beizubringen.

 Ggf. Nachweis über den Status als bevorzugter Bieter.

 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Aus-
schlussgründen nach Punkt 2 des Angebotsvordrucks
wird durch Unterschrift des Angebots mit abgegeben.

 Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregis-
ter / in der Handwerksrolle oder Auszug aus dem
Berufsregister, sofern eine Eintragungspflicht besteht.

 Eigenerklärung über eine aussagekräftige Referenz
einer vergleichbaren Leistung in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren. Sie wird anhand der
Kontaktdaten überprüft. Bei Angabe von mehr als ei-
ner Referenz wird nur die erste Referenz berücksich-
tigt.

 Ein Referenzprodukt eines Dehnrückenhefters mit
Hängevorrichtung und Systembeklebung. Das Pro-
dukt kann der genannten Referenz entsprechen.

 Muster und Proben der Bestandteile des Leistungsge-
genstandes entsprechend der Leistungsbeschreibung:

Muster je einer schwarzen und roten Markierung der
Systembeklebung mit beispielhafter Bezifferung, der
Hängevorrichtung mit Einhängeausformung, der Ver-
sandtasche und der Heftzunge mit Deckleiste.

Proben des Heftermaterials, des Materials der Karton-
verstärkung und des Materials des Einhängeheftstrei-
fens.

Die vorgelegten Muster und Proben können auch be-
reits teilweise oder vollständig miteinander verbun-
den sein.

Nachweise, die auf Verlan-
gen der Vergabestelle vor
Zuschlagserteilung vorzule-
gen sind

 Betriebshaftpflichtversicherungsnachweis (De-
ckungssumme mindestens 1.000.000 Euro für Perso-
nen- und Sachschäden sowie 100.000 Euro für Ver-
mögensschäden; Laufzeit mindestens entsprechend
des Vertragszeitraums)

Nachweise, die vom Auftrag-
geber abgerufen werden

 Auszug aus dem Gewerbezentralregister: Der Auf-
traggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhal-
ten soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregis-
ter beim Bundesamt für Justiz anfordern.


